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SVG hat Respekt, aber keine Angst vor Spitzenreiter

Göttingen. Die SVG ist auf 
dem besten Weg, sich zum Fa-
voritenschreck der Fußball-
Oberliga zu mausern und dem 
heimischen Stadion am Sand-
weg den Nimbus einer unein-
nehmbaren Festung zu verlei-
hen. Nach dem 2:0-Erfolg über 
den Tabellenzweiten Eintracht 
Braunschweig II schockten die 
Schwarz-Weißen am vergange-
nen Mittwoch die Konkurrenz 
mit dem 6:0-Siegeslauf über den 
bisherigen Tabellenfünften FC 
Hansa Lüneburg. Nun will die 
in diesem Jahr noch ungeschla-
gene Mannschaft am morgigen 
Sonntag um 15 Uhr auf eigenem 
Platz Spitzenreiter TuS Hees-
lingen das Fürchten lehren.

Auf den rasanten Höhenflug 
seines Teams reagiert SVG-
Trainer Djordje Curcic mit ei-
ner Euphorie-Vollbremsung. 
„Es ist toll, was die Mannschaft 
zurzeit leistet, und der hohe Sieg 
gegen die bestimmt nicht schwa-
chen Lüneburger war auch kein 
Zufall, sondern hervorragend 
herausgespielt, trotzdem schwe-
ben wir nicht auf einer Wolke, 
sondern behalten alle die Bo-
denhaftung“, versichert der 
Coach. „Wir brauchen noch 
neun bis zehn Punkte, um unser 

Ziel – den achten Platz, den wir 
jetzt inne haben, und damit den 
Klassenerhalt – zu schaffen. 
Diese Punkte zu holen, wird 
sehr schwer“, warnt der Coach.

Für unrealistisch hält es Cur-
cic aber keineswegs, auch Hees-
lingen drei Zähler abzuknöp-
fen, sich damit für die 1:3-Hin-
spielniederlage zu revanchieren 
und am punktgleichen SV Ah-
lerstedt/Ottendorf (beide 38) 
vorbeizuziehen, der zeitgleich 
in Northeim gastiert. „Wir ha-
ben Respekt vor Heeslingen, 
Heeslingen aber auch vor uns, 
glaube ich. Die Chancen stehen 
50:50. Schon beim 1:3 waren wir 
gleichwertig, haben uns aber bei 
den Gegentoren dumm ange-
stellt“ erinnert sich der Trainer. 

„Wir werden jedenfalls unse-
re Art zu spielen fortsetzen. Ich 
vertraue darauf, dass wir damit 
wieder erfolgreich sind. Wenn 
das nicht so ist und die Heeslin-
ger besser sind als wir, werde ich 
ihnen gratulieren“, sagt Curcic 
und hofft, dass die Göttinger 
Fußballfans die tollen Leistun-
gen seiner Elf honorieren und in 
Massen ins Stadion strömen. 
Personalprobleme hat er nicht. 
Bis auf Burkhardt, der immer 
noch an einer Zerrung labo-
riert, kann er auf den gesamten 
Kader zurückgreifen.

Fußball-Oberliga: Curcic-Elf will gegen TuS Heeslingen ihre Erfolgsserie weiter ausbauen
VON MICHAEL GEISENDORF

„Schaut her, so wird's gemacht“: Phillipp Hilleke, beim 6:0 gegen Lüneburg zweimal erfolgreich, will 
auch gegen Spitzenreiter Heeslingen seine Torgefährlichkeit unter Beweis stellen.  Theodoro da Silva

U 20 der BG traut sich Meistertitel zu 

Göttingen (mig/end). Sechs 
Göttinger Nachwuchsteam tre-
ten am Wochenende bei überre-
gionalen Titelkämpfen an. Die 
männliche U 20 des ASC 46 und 
der BG 74 spielen in Leer um die 
Landesmeisterschaft und die 
Qualifikation für die norddeut-
schen Titelkämpfen. Die U-15-
Mädchen beider Klubs haben 
sich für die in Berlin laufende 
norddeutsche Meisterschaft 
qualifiziert. Wiederum auf Lan-
desebene sind die U-12- und 
U-10-Jungen der BG im Ein-
satz. Während die U 12 nach 
Quakenbrück reisen muss, fun-
giert die U 10 in den beiden 
FKG-Hallen als Gastgeber.

Erklärtes Ziel der U 20 der 
BG 74 in Leer ist am Sonntag 
laut Trainer Hans-Werner 
Schmidt nach der Vizemeister-
schaft im Vorjahr der Titelge-
winn. In der Vorrunde müssen 
sich die Veilchen mit dem Nor-
der TV und der TSG Westers-
tede auseinandersetzen. Das 
anvsierte Finale steigt um 18 
Uhr. Der von Selim Mulic und 
Daniel Endres gecoachte ASC 
46 fährt dagegen auf Grund vie-
ler Absagen als krasser Außen-
seiter in den Nordwesten Nie-
dersachsens. In der Vorrunde 
treffen die Königsblauen auf 
Fortuna Logabirum und die SG 
TS Rusbend/VfL Bückenberg. 

Obwohl die U-15-Mädchen 
des ASC als Niedersachsen-
meister zu den norddeutschen 
Meisterschaft nach Berlin fah-
ren,  stehen die Zeichen für den 
angestrebten Finaleinzug alles 
andere als gut. Nur sechs Spie-
lerinnen stehen Trainerin Lea 
Dörnte zur Verfügung. Beson-
ders schwer ins Gewicht fällt 
der Ausfall von Kapitänin Nele 
Aha. „Es ist schon sehr bitter, 
ein Jahr lang auf diese Endphase 
hin zu trainieren und dann un-
ter solch widrigen Bedingungen 
antreten zu müssen“, bedauert 
Dörnte. Ihr Team trifft heute in 
der Gruppenphase auf Rist We-
del und auf die BG 2000 Berlin. 
Halbfinale und Endspiel folgen 
am Sonntag. 

Schwere Aufgaben warten in 
der Vorrunde auf die BG-Mäd-
chen, bekommen sie es dort 
doch mit dem amtierenden 
deutschen Meister TuS Lichter-
felde und dem stark einzuschät-
zenden BC Rendsburg zu tun. 
Trotzdem sind die Trainer Son-
ja und Hans Schoen zuversicht-
lich, den Einzug ins Halbfinale 
schaffen zu können, da sich die 
Mädchen beim Turnier in Wien 
gegen starke Konkurrenz hat-
ten behaupten können.

Gute Nachrichten vom Deut-
schen Basketball Bund gab es 
während der Woche für beide 

Göttinger U-15-Teams. Nele 
Aha, Maj vom Hofe, Franziska 
Hadaschik (alle ASC) und Jenny 
Crowder (BG) wurden von den 
Nationaltrainern um Herren-
Bundestrainer Dirk Bauermann 
in den zwölfköpfigen deutschen 
U-14-Perspektivkader berufen. 
Er stellt die Vorstufe für den 
ersten Nationalkader im Ju-
gendbereich dar und wird seit 
drei Jahren in den entsprechen-
den Altersklassen gebildet.

Mindestens ins Halbfinale der 
Landesmeisterschaft in Qua-
kenbrück wollen heute die von 
Lasse Schikowiak trainierten 
U-12-Jungen der BG 74 einzie-
hen. In der Vorrunde erwarten 
die Veilchen mit dem CVJM 
Hannover und dem Hagener SV 
lösbare Aufgaben.

Ihr Heimrecht optimal nut-
zen wollen bei der Landesmeis-
terschaft in Göttingen die U-10-
Jungen der Veilchen. Die von 
Bundesliga-Coach John Patrick 
trainierte Mannschaft, in der 
drei seiner Söhne spielen, wollen 
in dem von insgesamt zehn 
Teams bestrittenen Wettkampf 
mindestens einen Medaillen-
rang erreichen. In der Vorrunde 
am heutigen Sonnabend treffen 
die Gastgeber um 10 Uhr auf 
den TSV Barsinghausen und 
um 15.20 Uhr auf die BSG Bre-
merhaven.

Jugendbasketball: Vier Göttingerinnen im deutschen Perspektivkader 

Neunmal Gold 
für Janitzki
Göttingen (oh). Mit nur sechs 
Aktiven nahmen die Schwim-
mer von Waspo 08 bei den Be-
zirksmasters-Meisterschaften 
in Einbeck teil. Mit vielen Po-
destplatzierungen gelang es al-
lerdings, weitaus größere Teams 
in Schach zu halten und Ge-
samt-Fünfter zu werden.

Einen Wettkampf-Marathon 
absolvierte Sascha Janitzki, der 
in der Altersklasse (AK) 30 
neunmal an den Start ging und 
jedes Rennen als Sieger beende-
te. Besonders gute Ergebnisse 
erzielte er über 50 m Brust in 
30,87 und 50 m Freistil in 24,76 
Sekunden. Waspo-Zugang An-
gelika Beneke gewann in der 
AK 20 über 50 m und 100 m Rü-
cken sowie über 50 m Freistil.
Über 100 m Freistil wurde sie 
Zweite. Kerstin Krumbach (AK 
40) erzielte in gewohnter Ma-
nier die Siege über die Brust-
strecken. Dass auch über 100 m 
Freistil künftig mit ihr zu rech-
nen ist, zeigte sie mit einem ful-
minanten Endspurt, der ihr 
Rang eins bescherte. Über 50 m 
Freistil wurde sie Zweite.

Einen weiteren Sieg in der AK 
20 steuerte Sina Zeller über 100 
m Schmetterling bei. Den Me-
daillensatz komplett machte sie 
mit Silber über 50 m Rücken 
und Bronze über 100 m Freistil. 
Zwei Bronzemedaillen holte An-
na-Christine Schmidt (AK 30) 
über 50 m und 100 m Freistil. 
Alexandra Janitzki (AK 30) sieg-
te über 50 m Brust. Als Erste 
schlugen auch die Staffeln der 
Damen über 4       x      50 m Freistil 
4     x      50 m Brust an.

Fußballl
Eine deftige 0:11 (0:6)-Klatsche er-
hielt der RSV 05 II im Nachhol-
spiel der 1. Kreisklasse B bei der 
SVG II. Maffenbeier (5), Beyazit 
(3), Evers, Gleitze und Strauß wa-
ren für die Gastgeber erfolgreich.

Rollkunstlauf
Mit dem Start beim Turnier um den 
Welfenpokal in Hannover eröffnen 
die Läuferinnen des 1. RC Göttin-
gen am Wochenende die Saison. 19 
Aktive zwischen sechs und 24 Jah-
ren sind mit von der Partie.

SPORT KOMPAKT

Schiele sucht neue Aufgabe
Nicht aus beruflichen Gründen, 
wie in der gestrigen Ausgabe zu le-
sen war, hört Jens Schiele als Co-
Trainer des Fußball-Bezirksligis-
ten Bovender SV auf, sondern weil 
er eine neue Herausforderung bei 
einem anderen Verein sucht. „13 
Jahre in Bovenden sind genug, er-
läuterte Schiele seinen Schritt.

KORREKTUR

Generals unter 
Erfolgsdruck

Göttingen (oh). Nach dem ver-
korksten Saisonauftakt gegen 
Osnabrück empfangen die Foot-
baller der BG 74 am Sonntag 
um 15 Uhr im Maschpark-Sta-
dion Aufsteiger Hannover Spar-
tans.Viel vorgenommen haben 
sich die Mannen um Head 
Coach Matthias Schmücker, 
wollen sie doch auch in diesem 
Jahr den Klassenverbleib in der 
Regionalliga sichern. 

„Ein Sieg gegen einen Auf-
steiger ist Pflicht“, fordert 
Schmücker. „In diesem Jahr ist 
aber diese Vorgabe besonders 
schwierig zu erfüllen, denn je-
des andere Team der Liga hat 
sich Amerikaner eingekauft, 
dazu gehört auch Hannover.“ 
Sowohl auf der Position des 
Runningbacks als auch auf der 
des Quarterbacks haben sich die 
Spartans mit US-Legionären 
verstärkt.Insbesondere der 
pfeilschnelle Spartans-Run-
ningback Prince Bafour wird 
den Generals das Leben am 
Sonntag schwer machen.

American Football

Eichsfeld/Göttingen (vw). 
Seinen Torhunger stillte am 
gestrigen Abend Fußball-
Kreisligist FC Mingerode. Mit 
6:1 schickten die Eichsfelder 
den FC Lindenberg-Adeleb-
sen wieder auf die Heimreise. 
Mit 3:3 endete das Spitzenspiel 
zwischen der SV Groß Ellers-
hausen und dem SV Seeburg.

SV Groß Ellershausen – SV 
Seeburg 3:3 (1:2). Ein wenig 
enttäuscht waren die Seebur-
ger am Ende schon, denn erst 
in der 88. Minute mussten sie 
den Ausgleich hinnehmen. Zu-
vor hatten sie die Partie ein-
deutig dominiert, allerdings 
klare Chancen liegengelassen. 
Nach der Führung zur Pause 
versäumte es die Crew von 
Spielertrainer André Stelter 
allerdings, weiter nachzule-
gen. „Es zog sich wie ein Rat-

tenschwanz durch die gesamte 
Partie“, so der Seeburger Stel-
ter. - Tore: 1:0 Müller (5), 1:1 
Kudwien (30.), 1:2 Goldmann 
(40.), 2:2 Crapanzano (46.), 2:3 
Kudwien (80.), 3:3 Müller 
(88.).

FC Mingerode – FC Linden-
berg-Adelebsen 6:1 (1:0). Das hal-
be Dutzend machten die Min-
geröder am gestrigen Abend 
voll. Bereits in der ersten Hälf-
te waren die Grün-Weißen das 
klar dominierende Team. „Da 
haben wir im Minutentakt 
schon sehr gute Möglichkeiten 
vergeben“, berichtete Minge-
rodes Betreuer Jürgen Maur. 
In der 41. Minute gingen die 

Platzherren dann durch einen 
Foulelfmeter, den Andreas 
Schütte souverän verwandelte, 
in Führung. Nach dem Wie-
deranpfiff drängten die Eichs-
felder auf weitere Treffer, die 
ihnen auch gelingen sollten. 
Im Lager des FC Lindenberg-
Adelebsen, der im gesamten 
Spiel nur zweimal gefährlich 
vor dem Mingeröder Gehäuse 
auftauchte, keimte in der 75. 
Minute noch einmal leichte 
Hoffnung auf, als Leonhardt 
zum 1:3 traf. Dann aber domi-
nierten wieder die Gastgeber, 
bei denen Marcel Bömeke ein 
starkes Spiel ablieferte, den ge-
fährlichen Lindenberger An-

greifer Björn Nolte komplett 
abmeldete. Bemerkenswert 
war auch die Leistung des A-
Jugendlichen Julian Müller. - 
Tore: 1:0 Schütte (41./FE), 2:0 
Seciri (54.), 3:0 Krukenberg 
(65.), 3:1 Leonhardt (75.), 4:1 
Krukenberg (78.), 5:1 Schütte 
(83./FE), 6:1 Seciri (87.).

Kreispokal, Kreisliga/1. Kreis-
klasse (Viertelfinale): TSV Groß 
Schneen – FC Hertha Hilkerode 
4:0 (3:0). Bereits zur Pause war 
die Partie zugunsten der Platz-
herren gelaufen. Die Hilker-
öder waren zwar in der ersten 
Hälfte tonangebend, doch 
krasse Abwehrfehler brachten 
sie ins Hintertreffen. In den 

ersten zehn Minuten der zwei-
ten Halbzeit sorgte Groß 
Schneen für viel Druck, kam 
auch zum 4:0. Dann plätscher-
te die Partie passend zum Wet-
ter dahin. – Tore: 1:0 Brandes 
(13.), 2:0 Krauß (22.), 3:0/4:0 
Amelung (36.(54.).

Kreispokal 2. und 3. Kreisklas-
se (Viertelfinale): FK Göttingen – 
GW Hagenberg II 1:10. – FK: 
nicht gemeldet; GW: Jerzinsky 
(4), Scheifler, Melchior (je 2), 
Mikolos, Holz (je 1).

GW Hagenberg III – TSV 
Nesselröden 1:6. – GW: Gutjahr; 
Nesselröden: B. Nolte (2), Schen-
ke, Hunold, Steinberger, Hell-
mold (je 1).

SG Bühren/Scheden – SG Nie-
dernjesa/Bremke 3:4. – Büh.: 
Zehe, T. Kecker, S. Kecker; 
Nied.: Seiger, Lenk, Behrendt, 
König.

FC Mingerode stillt Torhunger mit 6:1
Fußball-Kreisliga: SV Seeburg trennt sich 3:3 von SV Groß Ellershausen
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Info unter www.haendel-festspiele.de

Eröffnungsfest
Barockes Vergnügen für alle Sinne

Internationale Händel-Festspiele Göttingen
www.haendel-festspiele.de

Freitag, 14. Mai 2010 | 16.00 – 23.00 Uhr 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

Jetzt Tische buchen

Barocke Kinderwelt ... Göttingens größtes Bürgercafé

... Konzert mit Classic Buskers und Klazz Brothers ...

Feuerperformance für Augen und Ohren ...

unter Tel. 0551-51030

REGIONALER SPORTREGIONALER SPORT18 Sonnabend, 8. Mai 2010


